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QUARTIERSBÜRO

Das Quartiersbüro liegt in der Ladenzeile Ben-
Gurion-Ring 56 und ist die zentrale Anlaufstelle 
für alle Bewohnerinnen und Bewohner. Das 
Quartiersbüro steht allen kostenfrei für Feste, 
Ausstellungen, Workshops, Kurse etc.  
zur Verfügung. 

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag: 9-13 & 14-16 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9-13 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Sprechzeiten auch nach Vereinbarung

Tel.: 069 50004060,  
Email: qm-bgr@qurban.de

Quartiers-
büro



LIEBE BEWOHNERINNEN  
UND BEWOHNER,

gemeinsam mit Ihnen wollen wir das Zusam-
menleben und die Nachbarschaft im Ben-Gu-
rion-Ring verbessern. Sie sind die Expertinnen 
und Experten für das alltägliche Leben am 
Bügel. Unser Ziel ist es, dass Sie aktiv den  
Bügel mitgestalten können. Deshalb sind Ihre 
Ideen und Meinungen gefragt, wenn es um  
die Umsetzung der Projekte des „Sozialen 
Zusammenhaltes“ im Ben-Gurion-Ring geht. 

Wir sind Ihre Ansprechpartner für Informatio-
nen über das Quartier, Verbesserungsvorschläge 
und Projektideen. 

Wir informieren Sie regelmäßig über die  
aktuellen Projekte und unterstützen Sie,  
sich darin einzubringen. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Ihre Wibke Hübener und Marcus Schenk

BEN-GURION-RING – QUARTIER 
AM BÜGEL

In der Siedlung im Frankfurter Norden leben 
4400 Menschen aus 46 Nationen. Das Besonde-
re an der Siedlung ist ihre vielfältige Nachbar-
schaft und der Park mit dem See als Treffpunkt 
im Herzen der Siedlung. 

DAS PROGRAMM „SOZIALE STADT/ 
SOZIALER ZUSAMMENHALT“

Die Siedlung Ben-Gurion-Ring wurde 2015 in 
das Bund-Länder Programm „Soziale Stadt“ 
aufgenommen und erhält dadurch finanzielle 
Unterstützung für bauliche und soziale Projekte. 
Als Handlungsgrundlage wurde 2017 zusam-
men mit der Bewohnerschaft des Bügels ein 
„Integriertes Städtebauliches Entwicklungskon-
zept“ (ISEK) erarbeitet. Auch bei der weite-
ren Planung und Umsetzung der zahlreichen 
Projekte des ISEK wird die Bewohnerschaft 
mit einbezogen. Nicht nur bei der Begleitung 
des sozialen Erneuerungsverfahrens ist der 
Stadtteilbeirat ein wichtiger Partner. Er über-
mittelt auch wichtige Informationen und Anre-
gungen zwischen der Bewohnerschaft und den 
Programmakteuren wie z.B. die städtischen 
Fachämter. Gemeinsam mit der Stadt Frankfurt 
am Main möchten wir Ihnen helfen, die Zukunft 
Ihres Wohnorts mitzugestalten. 

QUARTIERSMANAGEMENT

Die Stadt Frankfurt hat das Büro qurban beauf-
tragt, als Quartiersmanagement das Projekt 
„Soziale Stadt / Sozialer Zusammenhalt“ 
Ben-Gurion-Ring gemeinsam mit dem Stadt-
planungsamt vor Ort zu begleiten und die 
Beteiligung der Bewohnerschaft zu ermög-
lichen. Die wesentlichen Ziele dabei sind die 
Koordinierung, Aktivierung und Vernetzung von 
Akteuren und Initiativen im Sinne der Projekt-
ziele des „Integrierten Städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes ISEK Ben-Gurion-Ring“. Das 
Quartiersmanagement ist dabei das zentrale 
Sprachrohr für Alle. 

KONKRETE ANGEBOTE  
UND PROJEKTE

Beirat: Öffentliche Sitzungen im Quartiersbüro 
alle sechs bis acht Wochen. Beiräte sind sowohl 
Berater als auch Botschafter für das gesamte 
Erneuerungsverfahren.  
Jeder ist willkommen!

Arbeitsgruppen AG‘s zu Themen wie z.B. Kultur, 
Natur, Reparaturtreff, Nachbarschaftstreff, Müll, 
soziale Medien

Mitwirkung bei Projekten wie die Neugestal-
tung von Innenhöfen und Quartierseingängen, 
die Umgestaltung der Freifläche des Jugend-
hauses, der Nachbarschaftstreff, Feste, sowie die 
Qualifizierung der städtischen Grünflächen und 
Spielräume


